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Im Rahmen von AUAWIRLEBEN 2024: HOW DID WE GET HERE?
22. Mai – 06. Juni 2024  www.auawirleben.ch
So. 26. Mai 2024 20.00 Uhr sowie

Mo. 27. Mai 19.00 Uhr
«El Pacto del Olvido» Von und mit Sergi Casero Nieto (Barcelona). Künstlerische Zusammenarbeit / Dramaturgische Unterstützung: Mónica Molins Duran. Produktionsassistenz: Elsa Casanova Sampé. Lichtdesign: Sergi Casero Nieto, Miguel Angel Ruz Velasco. Kostümdesign: Sara Clemente. Vertrieb: Domenico Garofalo. Produktion: Centrale Fies / Live Works. Fotos: Alessandro Sala.
Dauer: 1h 15min
Sprache: Spanisch mit deutschen und englischen Übertiteln.
Zugänglichkeit: Alle Vorstellungen sind Relaxed Performances.
Gespräch mit dem Künstler im Anschluss an die Vorstellung vom 26.05.
Das Amnestiegesetz („El Pacto del Olvido“) von 1977, das nach dem Tod des Diktators Francisco Franco verabschiedet wurde, verhinderte die gerichtliche Aufarbeitung der Verbrechen, die während seiner 40-jährigen Diktatur begangen wurden. Dieses institutionalisierte Vergessen wirkt sich bis heute auf die spanische Gesellschaft aus und hinterlässt eine unvollständige nationale Geschichte. Eine Geschichte, die das Überleben und die Vorherrschaft des Narrativs der Sieger*innen aufrechterhält. Wie gehen wir mit der Vergangenheit um? Wer erzählt sie, wie wird sie erzählt und welche Sprache verwenden wir, um das Geschehene zu beschreiben?
In seiner Produktion stellt Sergi Casero Nieto aber nicht nur die grossen gesellschaftlichen Fragen. Sondern er stellt sie auch in Zusammenhang mit seiner eigenen Familiengeschichte: „Warum weiss ich kaum etwas über die Vergangenheit meiner Grossmutter?“ Durch eine autofiktionale Erzählung werden persönliche Erfahrungen, Berichte, während der Recherche gesammelte Dokumente mit Erinnerungen und mündlichen Überlieferungen kombiniert. Casero Nieto plädiert so für das Sammeln verschiedener Perspektiven. Er zeigt die Grenzen des kollektiven Schweigens auf und stellt die „offiziellen“ Erzählungen der Geschichte in Frage.
Einfach gesagt

In Spanien gab es ein schwieriges Gesetz. Es verhinderte, dass man die Verbrechen der Diktatur Francos aufdeckt und bestraft. Sergi erzählt, was das für seine eigene Familie bedeutete.
Sergi Casero Nieto untersucht in seiner Arbeit den Einsatz von Performance als Mittel zur Darstellung von Forschung, wobei er besonderes Augenmerk auf die Gestaltung von szenografischen Mitteln legt. Historische Informationen werden in seiner Arbeit physisch präsent, indem er sich mit Gegenerzählungen wie mündlichen Zeugnissen oder dem kollektiven Gedächtnis auseinandersetzt.
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